
 

 
 

 
  

 

  
  
  

  
 

 
 

 
 

   
 

 

  

Klimaschutz im Kiez 
gemeinsam gestalten 

Wer sind wir? 

Die Service- und  Beratungsstelle für energetische 
Quartiersentwicklung ist ein Projekt der Senats-
verwaltung für Umwelt, Mobilität, Verbraucher- und 
Klimaschutz. Das Projekt wird aus Mitteln des 
Berliner Energie- und Klimaschutzprogramms 2030 
(BEK 2030) finanziert. 

Unser Team besteht aus Mitarbeiter:innen der 
Berliner Energieagentur GmbH (Projektleitung), 
der Planergemeinschaft für Stadt und Raum eG 
und der Innovation City Management GmbH. 

Gerne beraten wir Sie individuell. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Was bieten wir Ihnen? 

Im Rahmen eines Erstgesprächs ermitteln wir, 
welche Beratungsleistung zu Ihrem Anliegen 
passt. 

telefonische 
Erst-Information 

Beratungsgespräche 

Wissensaustausch 

... 

Prüfung von Handlungs-
ansätzen (Quick-Checks) 

Stakeholder-Mapping
in Quartieren 

Strategieentwicklung
(Quartierssteckbrief) 

Zielvereinbarungen tre˜en 

Vermittlung relevanter
Ansprechpartner:innen 

Impressum 

Im Auftrag:

Projektpartner:

Projektleitung:

Kontakt 

Berliner Energieagentur GmbH 
Fasanenstraße 85 
10623 Berlin 

Montag bis Freitag, 10 bis 16 Uhr 

Telefon 030 293330 - 603 
E-Mail quartier@berliner-e-agentur.de 

Terminanfrage 
www.berliner-e-agentur.de/Terminanfrage 

Weitere Information im Internet 
www.berlin.de/servicestelle-quartier 

mailto:quartier%40berliner-e-agentur.de?subject=
http://www.berliner-e-agentur/terminanfrage
http://www.berlin.de/servicestelle-quartier


 

  

 
 

 

 

 

 

 
  

 
 

  
 

 
  

  

 

 
 

 

  

 

  

 

 

 

  

 

 
 

 
 

 

Was ist unser Ziel? 

Das Land Berlin ist auf dem Weg zur Klimaneutralität 
im Jahr 2045. Auch die Berliner Quartiere sollen dazu 
beitragen, Energie und Treibhausgase einzusparen. 
Beispielsweise bei energetischen Gebäudesanierun-
gen, dem Aufbau von regenerativen Wärmenetzen, 
Maßnahmen zur Begrünung oder dem Ausbau der 
Radwege. 

Damit alles ineinander greift, müssen viele 
Akteur:innen vor Ort zusammenwirken. Hierbei unter-
stützt die Service- und Beratungsstelle für energeti-
sche Quartiersentwicklung. 

In diesem Rahmen wollen wir: 

> Akteur:innen in den Quartieren miteinander 
vernetzen, 

> energetische Handlungsschwerpunkte 
analysieren, 

> beraten, wie der energetische Umbau im Quartier 
realisiert werden kann. 

Welche Funktion übernehmen wir? 

Wir sind eine neutrale Anlaufstelle des Landes Berlins, 
um integrierte Klimaschutzstrategien für die Berliner 
Quartiere zu entwickeln. 

Unser Beratungsangebot ist kostenlos. 

Was sind energetische Quartierskonzepte? 

Ein energetisches Quartierskonzept ist ein zentrales 
Instrument zur Steuerung langfristig angelegter 
Modernisierungsprozesse innerhalb eines abgegrenzten 
Stadtgebietes. Entsprechend ist bei der Erstellung 
eines Quartierskonzepts eine Vielzahl von 
Akteur:innen beteiligt. 

Als informelles Planungsinstrument zeigt es energie-
und klimaschutzbezogene Stärken, Schwächen und 
Potenziale des Quartiers auf. Die Ergebnisse münden 
in Handlungsstrategien, die Maßnahmen zur energie-
effizienten Entwicklung des Gebäudebestandes mit 
klimagerechter Mobilität sowie Grün- und Freiraum-
entwicklung verknüpfen. Dadurch eröffnen energe­
tische Quartierskonzepte vielfältige Möglichkeiten, 
nachhaltige Stadtentwicklungsmaßnahmen voran zu 
bringen. 

Welche gemeinsamen Mehrwerte
entstehen? 
Bei der Einwicklung und Umsetzung von energe-
tischen Quartierskonzepten gilt es, städtebauliche 
Zielsetzungen und energetische Schwerpunkte mit-
einander in Einklang zu bringen. Die partizipative 
Entwicklung von Maßnahmen und Fragen der Sozial-
verträglichkeit spielen dabei eine wichtige Rolle. 

Als Servicestelle begleiten wir Akteur:innen in die-
sem komplexen Prozess. Auf diese Weise können: 

> gebäudeübergreifende Energielösungen, die auf 
städtebaulichen und energetischen Analysen 
aufbauen, gemeinsam konzipiert werden, 

> öffentliche und private Belange frühzeitig 
abgestimmt werden, 

> Quartiersvisionen entwickelt und umgesetzt 
werden, 

> nachhaltige Energieversorgungsstrategien in stadt-
planerische Prozesse passgenau integriert werden. 

begleitende Kommunikation /  Wissenstransfer 

zielgruppenspezifsche Begleitung und Koordination – Beratungslotse 

> Zielgruppen beraten 
> Quartiere prüfen 
> Quartiere auswählen 

und eingrenzen 

Identifkation von 
Quartieren 

> Quartiers steckbriefe 
erstellen 

> lokale Akteur:innen 
beteiligen 

> gemeinsame
Quartiersvisionen 
erarbeiten 

Strategieentwicklung Konzeptvorbereitung 

> Umsetzungsprozesse 
initiieren und 
begleiten 

> Ansprech-
partner:innen
vermitteln 

> Qualitätscheck 
durchführen 

Umsetzungsbegleitung 

> Zielvereinbarungen 
treffen 

> Rahmenbedingungen
und Schwerpunkte
festlegen 

> (KfW-) Konzept-
anträge unterstützen 




